
Ihr Team der Apotheke Mammendorf – wir freuen uns auf Sie!

Mit Herz für Sie da
Apotheke

Mammendorf
Patricia Ruf

Augsburger Str. 20
82991 Mammendorf

Jetzt digital Medikamente
perApp bestellen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest, sowie eine besinnliche Zeit
und sind auch im neuen Jahr für Sie da!

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten!
immer wichtig ist.
Und ganz persönlich

dankt die Redaktion auch
all denen, die uns unermüd-
lich mit Informationen über
Ihre Aktivitäten beliefern,
uns schöne Bilder schicken
und so dieses Mitteilungs-
blatt mit Inhalt füllen. Ganz
herzlichen Dank auch da-
für!

Ein gutes neues Jahr
So bleibt nur zu wünschen,
dass 2024 in einigen Berei-
chen genauso gut und in an-
deren Bereichen vielleicht
sogar noch besser läuft, und
dass die Krisen, die uns
schon so lange im Griff ha-
ben, nicht den Mut nehmen,
im Hier und Jetzt für alle da
zu sein und unser Leben ge-
meinsam füreinander zu ge-
stalten und schön zu ma-
chen.
Bleiben Sie gesund, kom-

men Sie gut rein in das neue
Jahr 2024, und auf dass sich
Ihre Vorsätze, sofern Sie
welche fassen, erfüllen mö-
gen! Wir berichten auch im
neuen Jahr in gewohnter
Weise über alle Aktivitäten
innerhalb der VG Mammen-
dorf und sind für Sie da,
wenn Sie Anliegen an uns
haben! CMS

Wie es sich bereits Ende
2022 angedeutet hat, wurde
die Vereinsaktivität wieder
in vollem Umfang aufge-
nommen. Die Vereine und
Kulturschaffenden über-
trumpften sich mit ihren
vielen Veranstaltungen,
Konzerten, Gottesdiensten
und künstlerischen Darbie-
tungen; Feste wurden wie-
der gefeiert, als gäbe es kein
Morgen, und - besonders für
Mammendorf sehr wichtig -
auch der Fasching erlebte
seine Renaissance in voller
Stärke.

Dank für das
Ehrenamt

Das ist natürlich nur unter
Mithilfe unzähliger Men-
schen möglich, die sich eh-
renamtlich betätigen und
für die Besucher alles tun,
um ihnen ein paar Stunden
Freude zu bereiten. Ganz
herzlichen Dank an alle, die
sich hier reinhängen!
Auch den Ehrenamtlichen

in Feuerwehr, Wasser-
wacht, BRK, THW und vieles
mehr, was für die Sicherheit
unserer Ortschaften und
Straßen dient, sei ein großer
Dank ausgesprochen. Sie
zeigen am eindrücklichsten,
dass das Helfen wollen noch

Die gesamte VG Mammen-
dorf und die Redaktion des
Mitteilungsblattes wün-
schen Ihnen, liebe LeserIn-
nen, eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein wunderschö-
nes Weihnachten und einen
guten sowie gesunden Start
in das neue Jahr 2024!

Das Gute im
Schwierigen sehen

Was hatten wir am Anfang
des Jahres noch gehofft,
dass die Krisen nicht mehr
werden. Ein erster Schritt
wieder in die Nach-Pande-
mie-Zeit, ein großer Kraft-
akt, alles wieder in die alten
Bahnen zu bringen - und
dann folgten doch wieder
schwierige Nachrichten um
schwierige Nachrichten. Die
Energiepreise steigen, das
Weltklima steigt und steigt,
die Wetterextreme nehmen
zu, und dann sind da die
Konfliktherde auf der gan-
zen Welt, die uns täglich in
den Nachrichten darge-
bracht werden.
Nichtsdestotrotz sollte

sich unser Blick nicht nur
auf das Schwierige und das,
was nicht so gut ist, wen-
den, sondern auch und vor
allem auf das, was gut läuft
und schön ist. Auch dieser wilde Wichtel ist bereit für Weihnachten. Foto: CMS
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25. Januar 2024

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 15. Januar 2024
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Soziale Einrichtungen

! Die Alltagsretter: Haushaltshilfe für Pflege-
bedürftige -einkaufen,Arztbesucheundmehr.
Kosten werden von der Pflegekasse erstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-Thoma-Straße 2a,
Mammendorf.

Telefon: 08145/4179543
Mobil: 0152/31762454
E-Mail: info@die-alltagsretter.de
Online: www.die-alltagsretter.de

! EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung): kostenfreie Beratungsstelle auf Au-
genhöhe für Menschen mit Behinderung. Klä-
rung von Anträgen für Leistungen, Hilfe zur
Selbsthilfe, Vermittlung bei Bedarf an Fachstel-
len. Unterstützung in Bezug auf (drohende)
Behinderung und psychische Erkrankungen.
Auch Beratung für Partner und Angehörige ist
möglich. Rechtsberatung und Begleitung vor
Gericht werden nicht angeboten. Hauptstraße
42b, Altes Rathaus in Seefeld.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10
bis 14 Uhr und nach Vereinbarung.

Telefon: 08152/7940128
Fax: 08152/7490129
E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de
Online: www.teilhabeberatung.de.

! Der Frauennotruf Fürstenfeldbruck:
Am Sulzbogen 56, Fürstenfeldbruck.

Öffnungszeiten:
Montag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

! „Ein bisschen mehr wir“ (EBMW): Hilfe für
Alleinerziehende in puncto Betreuungsange-
bote, soziale Hilfe und mehr. Vorsitzende: Mar-
git Quell, Hartfeldstraße 11 in Mammendorf.
Kontakt per:

Telefon: 08145/6124
Fax: 08145/6125.

! „Zwei Hände mit Herz“: Betreuung für Kin-
der und Senioren in Alltags- und Notsituatio-
nen, bei Behinderung und/oder Demenzer-
krankung. Kontakt: Herlinde Schlemmer,
Krippstraße 1 in Nassenhausen.

Telefon: 0151/52576636
E-Mail: info@herlindeschlemmer.de.

! „Casa Reha“: Seniorenpflegeheim im Kloster
Spielberg inOberschweinbach,AmSpielberg4.
Stationäre Pflegeeinrichtung.

Telefon: 08145/9951100
Fax: 08145/9951199

! Seniorenheim Jesenwang: Stationäre Pflege
sowie Kurzzeitpflege. Buchenweg 2 in Jesen-
wang.

Telefon: 08146/770
Fax: 08146/7777
Online: www.seniorenheim-jesenwang.de.

! Servicewohnen Mammendorf: „Gepflegt
wohnen“ - niederschwellige Entlastungs- und
Betreuungsangebote sowie ambulante und
teilstationäre Pflegeangebote. Sattlerstraße 13
in Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Yvonne Brand, Telefon: 08141/36342320
E-Mail: wohnen.mammendorf@ diako-

nieffb.de.

Defibrillatoren

Hier finden Sie die Standorte
der Defibrillatoren in der VG:
-----------------------------------------
Adelshofen:
Sportplatzweg 6,

jederzeit über Türöffner.
Am Lichtenberg 17, jederzeit.
-----------------------------------------
Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße 6-8,

jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-

Widemann-Straße 8,
zu den Öffnungszeiten.

-----------------------------------------
Babenried:
Gemeindewohnanlage,

Dorfstraße 15a, jederzeit.
-----------------------------------------
Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordeingang,

jederzeit.
-----------------------------------------
Hörbach:
Feuerwehrhaus, Luttenwan-

ger Straße 2c, jederzeit.
-----------------------------------------
Hattenhofen:
Sportheim des

SV Haspelmoor, jederzeit.
-----------------------------------------
Jesenwang:
TSV Sportheim,

zu den Öffnungszeiten.
Schule/Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus

(Südseite), jederzeit.
-----------------------------------------
Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-

bergstraße 4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der

Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

-----------------------------------------
Luttenwang:
Metzgerei Jais,

Angerstraße 2, jederzeit.
-----------------------------------------
Mammendorf:
Aremo, Oskar-v.-Miller-Stra-

ße 1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück),

zu den Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Nassenhausen:
Feuerwehrhaus,

Hauptstraße 9a, jederzeit.
-----------------------------------------
Oberschweinbach/Spielberg:
Feuerwehrgebäude,

jederzeit.
-----------------------------------------
Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus,

jederzeit.
-----------------------------------------
Stand: 8. Dezember 2023.

Besuche im Rathaus der VG

gaben bequem und ohne zeitliche Bindung
online erledigt werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail erreicht werden.
Das Rathaus ist unter der Telefonnummer
08145/84-0 zu erreichen. Durchwahlnum-
mern finden Sie unter www.vgmammen-
dorf.de/mitarbeiter-im-rathaus-vg.

Josef Heckl, Gemeinschaftsvorsitzender
und Erster Bürgermeister Mammendorf

Sehr geehrte BürgerInnen,
das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf hat Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18.30
Uhr für den allgemeinen Parteiverkehr geöff-
net. Um den Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung, das vielfältige
Angebot an Formularen auf ihrer Internetsei-
te www.vgmammendorf.de unter „Online-
Service“ zu nutzen. Damit können viele Auf-

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint mo-
natlich und wird zusätzlich an
alle Haushalte im Gebiet der
VG verteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
Fürstenfeldbrucker Tagblatt
Stockmeierweg 1
82256 Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für den Teil
„AusderVG“ ist derVG-Vorsit-
zende Josef Heckl.
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dem Leben der Gemeinden“
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te Artikel geben die Meinung
der Verfasser, nicht unbedingt
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Alle Angaben in dieser Aus-
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zember 2023 abgedruckt. Für
derenRichtigkeit undVollstän-
digkeit sind die jeweiligen Ver-
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Fundsachen

Fundnummer 93: schwarz/
weiß gefleckte Katze, 1 bis 2
Jahre alt, gefunden am 6. No-
vember in Mammendorf in
der Schillerstraße 17 A.

Fundnummer 94: Goldfar-
bene Halskette (Mode-
schmuck), gefunden am 13.
November in Adelshofen am
Sportplatzweg.

Fundnummer 95: VW Auto-
schlüssel, gefunden am 9. No-
vember in Mammendorf in
der Ganghoferstraße 17.

Fundnummer 96: Smart-
watch, gefunden am 9. Okto-
ber in Hattenhofen in der
Grundschule.

Fundnummer 97: Lila Fahr-
rad Bavaria Tiefeneinsteiger
26 Zoll, gefunden am 16. No-
vember in Nannhofen im Ge-
büsch.

Fundnummer 98: Weißer
Pavillion, gefunden am 5. No-
vember in Mammendorf in
der Ludwig-Thoma-Straße 5.

Fundnummer 99: Schlüssel-
bund mit Autoschlüssel, klei-
nem Schlüssel und Lederan-
hänger, gefunden am 4. No-
vember in Mittelstetten in der
Erlenstraße 16.

Fundnummer 100: schwar-
zer Langhaarmix-Kater, ca. 12
Wochen alt, gefunden am 20.
November in Mammendorf
im Wald bei Malching.

Fundnummer 101: Blau-sil-
bernes Mountainbike Wiesel
Bicycles 26 Zoll, gefunden am
23. November in Mammen-
dorf in der Eitelsrieder Straße.

Abholung in der VG.
Wenn Sie einen verlorenen

Gegenstand finden, können
Sie diesen in der VG Mam-
mendorf im Bürgerbüro ab-
geben.
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Grußwort des Gemeinschaftsvorsitzenden der VG Mammendorf

Anmeldungen für das KiTa-Jahr 2024/2025

ten alle Fragen rund um die Kindertagesstät-
ten beantwortet.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die je-
weiligen Leitungen wenden. Anmeldeschluss
ist am Freitag, 23.02.2024.

Mammendorf - Am Freitag, den 26. Januar
2024 können alle interessierten Mammendor-
fer BürgerInnen von 15 bis 17 Uhr die Mam-
mendorfer Kindertagesstätten besichtigen.
Gerne werden von den dort tätigen Fachkräf-

Großes Interesse an Vortragsreihe
früher wir uns auf den Weg
machen, desto besser für die
Erreichung unserer Klimazie-
le!“
Mammendorfs Bürgermeis-

ter Josef Heckl betonte, die
Gemeinde sei mit den Wind-
rädern zwar schon weit, als
nächster Schritt müsse nun
aber überWärmemitgedacht
werden.

Weitere
Vortragstermine
Die nächsten Vortragster-

mine sind am 30. Januar 2024
in Alling (Bürgerhaus) sowie
am 1. Februar 2024 in Puch-
heim (PUC). Beginn ist jeweils
um 19 Uhr. Weitere Informa-
tionen unter www.klima-
hochdrei.bayern.

menbedingungen, Tipps zur
Gebäudesanierung und För-
dermöglichkeiten. Energie-
berater Jürgen Honold appel-
lierte an die Zuhörerinnen
und Zuhörer:
„Bis 2045 werden wir alle

anders heizen als heute. Je

Mammendorf - Gut 60 Inte-
ressierte haben sich in Mam-
mendorf über klimafreundli-
che Heizungslösungen und
Wärmenetze informiert.
Im Vortrag der KLIMA³

Energieagentur ging es au-
ßerdem um gesetzliche Rah-

Gemeinsam große Aufgaben bewältigen

Von Herzen wünsche ich
Ihnen, dass sie Weihnachten
im Kreis der Familie nutzen
können, um etwas zu ent-
schleunigen und Ruhe zu fin-
den. Daraus könnenneue Ide-
en und die Kraft für deren
Umsetzung entfacht werden.
Für das kommende Jahr 2024
wünsche ich vor allem Ge-
sundheit, aber auch Glück
und Erfolg in allen Lebensla-
gen. Ihr Josef Heckl

Gemeinschaftsvorsitzender

Osten, konstant hohe Flücht-
lingsbewegungen sowie Ver-
unsicherungen auf demEner-
giesektor. Es steht fest, auch
in den nächsten Jahren wird
uns einiges abverlangt wer-
den.
Trotzdem bleibe ich bei al-

len Herausforderungen zu-
versichtlich und optimis-
tisch. Der Blick ins neue Jahr
sollte immer erwartungsvoll
und positiv sein. Gemeinsam
werden wir die kleinen und
großen Aufgaben bewältigen.
Bedankenmöchte ichmich

bei den Menschen, die sich
beruflich oder privat für den
Zusammenhalt der Gesell-
schaft stark machen. Ein gro-
ßer Dank geht auch an alle,
die sich im sozialen, kulturel-
len und sportlichen Bereich
sowie für die Umwelt in Ver-
einen und Verbänden enga-
gieren. Vom vielfältigen An-
gebot profitieren nicht zu-
letzt unsere Kinder und Ju-
gend, aber auch unsere Se-
nioren.

Inflation gepaart mit gestie-
genen Zinsen, wird die Haus-
haltslage in den Gemeinden
allerdings künftig deutlich
angespannter sein. Trotzdem
dürfen die notwendigen In-
vestitionen in die Infrastruk-
tur sowie deren Erhalt in den
nächsten Jahren nicht ver-
nachlässigt werden. Für uns
alle eine enorme Herausfor-
derung!
Dies steht natürlich alles

im Zusammenhang mit dem
aktuellen politischen Gesche-
hen. Zahlreiche kriegerische
Auseinandersetzung, wie in
der Ukraine und im Nahen

weiterungsbauten in Lands-
beried für die Kinderkrippe
und in Hattenhofen für die
Kinderbetreuung und Schule
wurden abgeschlossen, in
Oberschweinbach wurde mit
dem Erweiterungsbau des
Kinderhauses begonnen. Zu-
dem wurde in Jesenwang das
Rathaus umgebaut und neue
Wohnungen geschaffen. In
Mammendorf wurden neun
neue Wohnungen im geför-
derten Wohnungsbau errich-
tet.
Aufgrund der aktuellen

Kostenentwicklungen und
der nach wie vor recht hohen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
schon wieder neigt sich ein

Jahr dem Ende zu. Wir müs-
sen uns oft eingestehen, dass
die „stade Zeit“ im Advent
oftmals gar nicht so stad ist.
Wir sollten uns aber trotz-
dem die Zeit nehmen, um auf
ein sehr ereignisreiches Jahr
zurückzublicken.
In den Gemeinden wurden

viele spannende Projekte
zum Abschluss gebracht. Vor
allem in die Kinderbetreuung
wurde kräftig investiert. In
Adelshofen und Mammen-
dorf wurden die neuen Kin-
derhäuser bezogen. Die Er-

Josef Heckl, VG Vorsitzender und
1. Bürgermeister der Gemeinde
Mammendorf Foto: Anton Fasching

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt 2024

Das Mitteilungsblatt der VG Mammendorf erscheint 2024 an
folgenden Terminen:

25. Januar, 29. Februar,
28. März, 25. April,
31. Mai, 27. Juni,
25. Juli, 29. August,
26. September, 31. Oktober,
28. November, 19. Dezember
Redaktionsschluss für die Ausgaben ist jeweils 13 Kalender-

tage zuvor.
Wir bitten um Beachtung.

Abschaffung der Kinderreisepässe zum 1. Januar 2024

ro, Gültigkeit: 6 Jahre) Die Herstellung dauert
etwa drei bis vier Wochen. Bitte beantragen
Sie bereits jetzt die Pässe, damit es nicht zu
Engpässen kommt. Aktuelle Hinweise zu Rei-
sezielen finden Sie beim Auswärtigen Amt.
(www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheitInformationen).

Zudem erhöht sich zum 1. Januar 2024 die
Gebühr für einen Reisepass für Personen, die
das 24. Lebensjahr vollendet haben, von 60
Euro auf 70 Euro. Weitere Informationen er-
halten Sie beim Bürgerbüro.

Landkreis - Ab 1. Januar 2024 werden keine
Kinderreisepässe mehr ausgestellt, verlängert
oder aktualisiert. Die bereits ausgestellten
Dokumente bleiben noch bis zu deren Ablauf
gültig.

Für Auslandsreisen werden künftig ein Per-
sonalausweis (Gebühren: 22,80 Euro, Gültig-
keit: 6 Jahre) ausgegeben. Dieser gilt in der
Regel innerhalb der Europäischen Union. Die
Herstellung dauert etwa zwei bis drei Wo-
chen. Eine andere Möglichkeit ist der welt-
weit gültige Reisepass. (Gebühren: 37,50 Eu-



Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr
wieder begrüßen zu dürfen!

Frohe Weihnachten und
ein gutes gesundes neues Jahr 2024 !
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Lange Winterpause mit Umzug und Digitalisierung

Bei der Überschreitung der
Leihfrist können aber zu-
künftig Versäumnis- und
Mahngebühren anfallen.
Genauere Informationen

zu den Gebühren können in
der Bücherei erfragt und in
der Benutzungs- und Gebüh-
renordnung eingesehen wer-
den, die in der Bücherei aus-
liegen und auch online ver-
fügbar sind.

zer und Nutzerinnen, bereits
jetzt den neuen Leseausweis
im Scheckkartenformat zu
beantragen - entweder online
unter opac.winbiap.de/
mammendorf oder zu den
Öffnungszeiten der Bücherei
direkt am Anmelde-Schalter
im Erwachsenenbereich der
Bücherei. Die Nutzung der
Bücherei und die Ausleihe
bleiben weiterhin kostenfrei.

ben außerdem im Online-Ka-
talog (OPAC) die Möglichkeit,
schon von daheim aus den
Bestand der Bücherei zu
durchsuchen, sich Lieblings-
medien zu merken oder ent-
liehene Medien vorzubestel-
len. Das Einloggen ins eigene
Leserkonto gibt einen Über-
blick über das Ende der Leih-
frist eigener Medien und die
Chance, diese ganz einfach
mit einem Mausklick selbst
zu verlängern.

Einfacher Zugriff per
App
Zum einfachen Zugriff

über das Smartphone emp-
fiehlt sich das Herunterladen
der App „B24“. In dieser ist
auch der Bücherei-Ausweis in
digitaler Form hinterlegt, so
dass die neue Karte, die sonst
bei jedem Besuch dabei sein
sollte, auch mal vergessen
werden kann.

Schon jetzt neuen Lese-
ausweis beantragen
Um den Start der elektroni-

schen Verbuchung nach dem
Umzug möglichst reibungs-
los und schnell zu ermögli-
chen, bittet die Bücherei Nut-

des Umzugs als auch vom
Fortschritt der Baustelle in
der Klosterstraße ab. Die Ver-
antwortlichen rechnen zur-
zeit mit einer Wiedereröff-
nung in den frisch renovier-
ten und komplett neu ausge-
statteten Räumen Ende Fe-
bruar 2024.

Neue digitale Ära
Der Umzug markiert aber

nicht nur einen erneuten
Ortswechsel, sondern auch
das Ende einer Ära: Der gute
alte Stempel,mit demdas Ab-
gabedatum im Buch ver-
merkt wurde, hat ausgedient
und wird durch eine moder-
ne Software ersetzt. Mit dem
neuen Scanner geht die Ver-
buchung der Medien zukünf-
tig deutlich schneller von der
Hand, der Überblick über den
gesamten Bestand und die
einzelnen Ausleihen wird
einfacher.
Leser und Leserinnen ha-

Mammendorf - Nach fast
drei Jahren im Übergangs-
quartier in der Schulstraße
ist es soweit: Die Gemeinde-
bücherei Mammendorf zieht
zurück in die alte Schule an
der Klosterstraße. Bis Freitag,
den 22. Dezember können
sich kleine und große Lese-
ratten noch mit Lese-Vorrä-
ten für den Winter einde-
cken, bevor dieMitarbeiterin-
nen die Türen schließen und
sich nach einer kurzenWeih-
nachtspause ans Verpacken
der über 10.000 Medien ma-
chen. Der genaue Eröffnungs-
termin in der Klosterstraße
steht noch nicht fest und
hängt sowohl vom Verlauf

Fast startklar für die elektronische Verbuchung: Die Gemeindebü-
cherei Mammendorf bittet alle Leserinnen und Leser möglichst noch vor dem
Umzug den neuen Bücherei-Ausweis zu beantragen.

Foto: Gemeindebücherei Mammendorf

Bewerbungen für Bürgerenergiepreis
gerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen
Preis und zeigen Sie allen,
mit welchen Maßnahmen
und Projekten Sie die Ener-
giezukunft vorantreiben. Alle
Bewerbungen, die bis zum
15. Februar 2024 hochgela-
den werden, nehmen in die-
ser Bewerbungsrunde teil.
Später eingehende Bewer-
bungen werden im Folgejahr
berücksichtigt.
Die Preisträger werden

durch eine Fachjury benannt,
die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt. Fragen zum
Bewerbungsverfahren beant-
wortet die Projektverant-
wortliche des Bayernwerks,
Annette Vogel, Telefon 0921-
285-2082, annette.vogel@
bayernwerk.de.

Auszeichnung für alle
Generationen
Bewerben können sich mit

ihren Projekten Privatperso-
nen, Vereine, Institutionen,
Schulen und Kindergärten.
Die Bandbreite an möglichen
Engagements ist groß. Das
kann in Form von Maßnah-
men rund um Energie sein.
Das können ebenso Projekte
oder Aktionstage rund um
Müll- oder Plastikvermeidung
oder ein sinnvoller Umgang
mit Lebensmitteln sein.

So können Sie sich
bewerben
Die Teilnahmebedingun-

gen, die Online-Bewerbung
und Videos der Vorjahressie-
ger sind im Internet unter
www.bayernwerk.de/buer-

Landkreis - Wer sich für die
Energiezukunft vor Ort stark
macht, wird belohnt. Bereits
zum siebten Mal rufen die
Bayernwerk Netz GmbH und
die Regierung von Oberbay-
ern zur Teilnahme am Bür-
gerenergiepreis auf.
„Wir zeichnen Menschen

aus, die sich mit viel Engage-
ment um Klima und Umwelt
kümmern. Wir suchen Vor-
bilder die eindrucksvoll ver-
mitteln, dass jeder Einzelne
vor Ort seinen Beitrag zum
Gelingen der Energiewende
leisten kann“, so Markus
Leczycki, der beim Bayern-
werk die Partnerschaften mit
den bayerischen Kommunen
verantwortet. „Der Bürger-
energiepreis startet in die
nächste Runde, bei der auch
die Regierung
von Oberbay-
ern wieder
Kooperations-
partner ist.
Und insge-
samt 10.000
Euro Preisgeld
warten auf
Energiehel-
dinnen und
Energiehel-
den aus Ober-
bayern.“



Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf
www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wie z. B. aus Italien, Frankreich oder Bayern,
Milchprodukte der Molkerei Berchtesgadener Land,

Antipasti, Oliven, Prosecco, Weine,
vegane Milchersatzprodukte, Käseplatten für jeden Anlass.

SchmankerlwagenvonDo.–Sa. geöffnet!

Eichenstr. 17 u. 24, 82291 Mammendorf
Tel. 08145 / 94530 oder 08145 / 94531
mammendorf@ keser-homecompany.de
Di.–Fr. 09:30–18:30 Uhr, Sa. 09:30–16:00 Uhr

Auftritt der Faschingsfreunde
Fürstenfeldbruck
bei KESER HOME COMPANY
Mammendorf

Am Freitag, 19.01.24
Beat of NatureBeat of Nature
Auf nach Mammendorf.

• THE BOYZ
• Children of Dance
• Elements of Dance

Um Uhr
geht’s los:

18.30
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Bücherhäusl geschlossen
Nassenhausen - Das Bücher-
häusl in Nassenhausen, das
im Gebäude der alten Vieh-
waage in der Dorfmitte un-
tergebracht ist, ist leider
durch denKontaktmit einem
landwirtschaftlichen Ge-
spann stark beschädigt wor-
den.
Das Häusl hatte der Kraft

des Bulldogs wenig entgegen-
zusetzen; Dachstuhl und vor
allem Mauerwerk haben

deutlich gelitten. Aus Sicher-
heitsgründen wurden daher
die Bücher mittlerweile ent-
fernt und in einem dankens-
werterweise zur Verfügung
gestellten privaten Raum ein-
gelagert. Sobald die umfang-
reichen Reparaturarbeiten
abgeschlossen sind, dürfen
sie zurück in die alte Umge-
bung und stehen allen Lese-
begeisterten wieder zur Ver-
fügung. Text und Foto: Margit Pesch

Neues Programm der VHS online
! Cook and Chill - coole

leckere Snacks (ab 12 Jah-
ren): Samstag, 20. Januar, 10
Uhr.
-------------------------------------------------------

! Erste Hilfe Kurs (auch
für den Führerschein):
Samstag, 20. Januar, 8 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Zeitmanagement
(Workshop): Donnerstag, 25.
Januar, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Orientalische vegane
Küche: Dienstag, 16. Januar,
18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Schauspiel-Aufbau-
kurs: Samstag, 27. Januar,
13.30 Uhr.
-------------------------------------------------------
Allen unseren Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern
wünschenwir herzlichst eine
besinnliche Adventszeit und
schöne Weihnachtsfeiertage.
Bleiben Sie gesund. Es grüßt
Sie Ihr vhs-Team.

! Heilfasten nach Bu-
chinger (Vortrag): Donners-
tag, 11 Januar, 18.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Waldbaden im Winter:
Samstag, 13. Januar, 11 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Namenmerken für Ver-
gessliche - im Beruf und All-
tag (Workshop): Mittwoch,
17. Januar, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Motion Reading
(schneller lesen) - Intensiv-
training: Freitag, 19. Januar,
18 Uhr. und Samstag, 20. Ja-
nuar, 10 Uhr.
-------------------------------------------------------

Das Frühjahr-/Sommerpro-
gramm der Volkshochschule
ist fertig geplant und wird be-
reits am 18. Dezember online
gehen. Anmeldungen sind ab
diesem Zeitpunkt möglich.
Die Programmhefte finden

Sie ab Mitte Januar in unse-
ren Programmheftkästen
vor. Im aktuellen Semester
gibt es noch freie Plätze in
folgenden Kursen:
-------------------------------------------------------

! Erstellen einer Home-
page mit WordPress (Work-
shop): 4 x Montag, ab 08. Ja-
nuar, 19.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

Termine des Brucker Forums
tin: Heidi Schmidbauer, Kin-
der- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin. Ort: Sportzen-
trum Althegnenberg (Über-
bau), Bgm.-Widemann-Straße
8. Anmeldung beim Brucker
Forum e. V., www.brucker-fo-
rum.de. Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Locker vom Hocker - Gym-
nastik rund um den Sitz.
Mammendorf, 6 Treffen ab
24. Januar, 10 Uhr. Leitung:
Bettina Schöning, Übungslei-
terin. Ort: Evangelische Kir-
che, Martin-Luther-Platz 1.
Anmeldung beim Brucker Fo-
rum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Azubis retten Denkmal.
Adelshofen, 30. Januar, 19.30
Uhr. Referent: Wolfgang
Weigl, Zimmerermeister. Ort:
Pschorrstadl, Am Pschorrhof
1. Gemeinsame Veranstal-
tung des PV Mammendorf.

1. Lebensjahr.Mammendorf,
10., 24. und 31. Januar, 9.30
Uhr. Leitung: Verena Böck,
GfG-Familienbegleiterin, GfG-
Geburtsvorbereiterin, GfG-
Mütterpflegerin. Ort: Katholi-
sches Pfarrheim, Bahnhof-
straße 4. In Kooperation mit
„Willkommen im Leben“ der
Bürgerstiftung für den Land-
kreis Fürstenfeldbruck.
-------------------------------------------------------
Kundalini Yoga. Ober-
schweinbach, 8 Treffen ab 10.
Januar, Kurs I: 18 Uhr, Kurs II:
19.30 Uhr. Leitung: Frauke
Schmucker, Yogalehrerin.
Ort: Remise (Innenhof) Klos-
ter Spielberg, Am Schloss
Spielberg 4. Anmeldung beim
Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de.
-------------------------------------------------------
„Irgendwie ist mein Kind
anders“. Info und Aus-
tausch zu ADHS und Autis-
mus bei Kindern ab dem
Schulalter. Althegnenberg,
22. Januar, 20 Uhr. Referen-

Kundalini-Yoga am Vormit-
tag. Oberschweinbach, 10
Treffen ab 9. Januar, 9.30 Uhr.
Leitung: Frauke Schmucker,
Yogalehrerin. Ort: Remise (In-
nenhof) Kloster Spielberg,
Am Schloss Spielberg 4. An-
meldung beim Brucker Fo-
rum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Qi Gong am Abend. Altheg-
nenberg, 9 Treffen ab 18.15
Uhr. Leitung: Maria Schilder,
Medizinische Qi Gong Traine-
rin. Ort: Sportzentrum (Über-
bau), Bgm.-Widemann-Straße
8. Anmeldung beim Brucker
Forum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Baby-Café - Mammendorf.
Alles rund ums Baby fürs

Münchner Familienpass
im Bürgerbüro der VG Mam-
mendorf erworben werden.
Alle Angebote finden Sie on-
line: www.muenchen.de/
familienpass.
Das Team vom Bürgerbüro

ist telefonisch unter 08145/
84-41, -43, -44, -45, -46 sowie
per Mail an buergerbuero@
vgmammendorf.de erreich-
bar.

die Natur, Workshops, Krea-
tivangebote wie Buchbinden,
Schreinern, Kochen und vie-
les mehr. Der Pass gilt für
zwei Erwachsene und vier
Kinder, (die das 17. Lebens-
jahr noch nicht vollendet ha-
ben), unabhängig von ihrem
Verwandtschaftsverhältnis.
Der Familienpass ist generell
12 Monate gültig und kann

Landkreis - Ab Dezember
2023 steht für Familien aus
dem Landkreis Fürstenfeld-
bruck der neueMünchner Fa-
milienpass zur Verfügung.
Für sechs Euro bietet er ein
Jahr lang Unternehmungen
und Ermäßigungen für die
ganze Familie. Das Angebot
umfasst Führungen durch
Museen, Exkursionen durch



stadtwerke-ffb.de

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Start

ins Jahr 2024

Einfach für Sie nah.
TELEFON 0 81 45/9 47 07 • FAX 0 81 45/9 47 08
THOMAS-FÜHRER-STR. 6 • 82291 MAMMENDORF
info@wagner-schreinerei.de • www.wagner-schreinerei.de
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Energienutzungsplan
Landkreis - Das Klimaschutz-
management des Landkreises
Fürstenfeldbruck hat eine
Förderzusage seitens des
Bayerischen Staatsministeri-
ums für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie für
die Erstellung eines soge-
nannten Energienutzungs-
plans erhalten. Dabei wird
das Auftragsvolumen des ge-
samten Energienutzungs-
plans mit dem Betrag von 70
Prozent gefördert. Die Pro-
jektlaufzeit umfasst 14Mona-
te und soll spätestens im
Frühsommer 2025 abge-
schlossen sein.
Ziel des Projekts ist die Er-

arbeitung eines Instruments
zur Umsetzung einer nach-
haltigen Energieerzeugungs-
und Energieversorgungs-
struktur mit Fokus auf erneu-
erbare Energien im Landkreis
Fürstenfeldbruck. Um eine
fundierte Informations-
grundlage zu schaffen, wird
für jede Gemeinde und Stadt
die Energieversorgungsstruk-
tur aufgenommen und digi-
tal dargestellt. Der Energie-
nutzungsplan soll flächende-
ckend für den Landkreis ein
digitales Energiemodell mit
einem gebäudescharfen Wär-
mekataster, Infrastrukturmo-
dell und Sanierungskataster
erstellen.
Nach der Analyse von kon-

kreten Energieeinsparungs-
möglichkeiten und Ausbau-
potenzialen regionaler erneu-
erbarer Energien für beste-
hende Liegenschaften, Ein-
richtungen und Betriebs- be-
ziehungsweise Produktions-
stätten, wird ein Maßnah-
menkatalog für eine nachhal-
tige Energieversorgungs-
struktur erarbeitet. Zudem

wird für jede Gemeinde und
Stadt des Landkreises ein
Handbuch erstellt, das auf-
zeigt, wie vor Ort Energie ein-
gespart werden kann und wo
der Ausbau regionaler erneu-
erbarer Energien umgesetzt
werden könnte. Ein Leitpro-
jekt aus dem Maßnahmenka-
talog wird umfassend auf
technische Machbarkeit hin
geprüft und wirtschaftlich
bewertet.
Die Realisierung eines

Energienutzungsplans ent-
spricht den ersten beiden
Maßnahmen des CO2-Akti-
onsplans, der im Februar
2020 vom Energie-, Umwelt-
und Planungsausschusses des
Landkreises als Arbeitsgrund-
lage für das Kreisklima-
schutzmanagement beschlos-
sen wurde. Der Energienut-
zungsplan liefert mit seiner
Detailtreue durch das gebäu-
descharfe Energiemodell und
der Umsetzungsnähe für
Kommunen, Unternehmen
und BürgerInnen entschei-
dende Maßstäbe für die Um-
setzung der Energiewende
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck.

Klimaschutzmanagerinnen Dr.
Malgorzata Kroban (links) und
Aneta Höffler (rechts) überreichen
Landrat Thomas Karmasin den Zu-
wendungsbescheid. Foto: LRA FFB

Richtig heizen und Geld sparen
cherinnen und Verbraucher
sprichwörtlich zum Fenster
hinaus. Ob eine Erneuerung
der Dichtung oder ein Nach-
justieren nötig ist, lässt sich
mit einem Blatt Papier tes-
ten: Dieses klemmtman zwi-
schen Fensterrahmen und -
flügel. Lässt es sich bei ge-
schlossenem Fenster nicht
herausziehen, ist das Fenster
an dieser Stelle dicht.
Bei Fragen zum Thema

Heizen hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentra-
le Bayern. Die Beratung fin-
det online, telefonisch oder
in einem persönlichen Ge-
spräch statt.
Einmal monatlich findet

eine Energieberatung bei der
Klima³ Energieagentur in
Türkenfeld in Kooperation
mit der Verbraucherzentrale
statt. Weitere Standorte sind
Germering, Gröbenzell, Kau-
fering, Landsberg am Lech
und Starnberg. Terminver-
einbarungen sind möglich
unter 08193 31239-11 oder
unter 0800 – 809 802 400.
Die Energie-Fachleute bera-
ten anbieterunabhängig und
individuell. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder unter
www.klimahochdrei.bayern.

Klima³

Keine Möbel und
Vorhänge vor dem
Heizkörper
Heizkörper sollten nicht

durch Verkleidungen, Möbel
oder Vorhänge abgedeckt
werden. Nur so ist die Leis-
tung der Heizung voll nutz-
bar und die Thermostate
funktionieren optimal. Da
auch Staub die Wärmeabga-
be mindern kann, sollten die
Heizkörper regelmäßig ent-
staubt werden.
Auch Luft im Heizsystem

sorgt für einen erhöhten
Energieverbrauch. Um Heiz-
körper zu entlüften, wird
das Entlüftungsventil mit ei-
nem speziellen Schlüssel ge-
öffnet, so dass die einge-
schlossene Luft entweichen
kann. Sobald nur noch hei-
ßes Wasser austritt, sollte
das Ventil wieder fest ver-
schlossen werden. Bei Häu-
sern oder Wohnungen mit
mehreren Etagen sollten zu-
nächst die Heizkörper in den
unteren und zum Schluss die
in den obersten Etagen ent-
lüftet werden.

Fenster und
Außentüren abdichten
Undichte Fenster und Au-

ßentüren sorgen nicht nur
für unangenehme Zugluft;
durch sie heizen Verbrau-

Landkreis - Auch, wenn Hei-
zen in diesem Jahr voraus-
sichtlich günstiger wird als
2022 – das Erwärmen von
Räumen verschlingt in Pri-
vathaushalten rund 70 Pro-
zent der Gesamtenergiekos-
ten. Daher machen sich
schon kleine Sparkniffe
schnell im Geldbeutel be-
merkbar.

Die optimale
Raumtemperatur
Jedes Grad Raumtempera-

tur weniger spart bis zu
sechs Prozent Energie. Ange-
nehm warm sollte es den-
noch bleiben. Im Wohnzim-
mer rät die Energieberatung
der Verbraucherzentrale
Bayern daher zu 20 Grad. Im
Schlafzimmer reichen oft 18
Grad, in weniger genutzten
Räumen sogar 16 Grad. Auch
nachts und wenn niemand
zu Hause ist, kann die Tem-
peratur gesenkt werden. Käl-
ter als 16 Grad sollte es je-
doch nicht werden, da sonst
Schimmel droht und das
Aufheizen der Räume viel
Energie verbraucht. Ein pro-
grammierbarer Thermostat
hilft beim Einstellen von Zeit
und Temperatur.

Richtig lüften hilft
beim Sparen
Die wichtigste Regel beim

Lüften in der Heizperiode
lautet: Mehrfach täglich
stoßlüften statt Fenster dau-
erhaft kippen. Fenster soll-
ten komplett für wenige Mi-
nuten, möglichst mit Durch-
zug, geöffnet werden.
Dies sorgt für einen

schnellen Luftaustausch, oh-
ne dass die Wände ausküh-
len.



Alles auch zum mitnehmen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch bis Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Warme Küche und Holzofen-Pizza bis 21.30 Uhr
Samstags öffnen wir erst ab 17.00 Uhr, Montag und Dienstag ist Ruhetag

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir gesegnete Festtage und ein gutes neues Jahr!

DILU GmbH
Dienstleistung in Landwirtschaft und Umwelt
• Erdaufbereitung • Kompostierung
• Verkauf von Humus, Rindenmulch und Kompost
• Häckselarbeiten
• Annahme von Gartenabfällen und Wurzelstöcken

Egg 1 · 82291 Mammendorf
Tel. 08145/928880 · Fax 0 8145/92 88 79

Mobil 0151/50475278

Frohes Fest Alles Gute für 2024Wir sagen Danke

55 Jahre

Oskar-von-Miller-Str. 22 • 82291 Mammendorf • Telefon: 08145/1061

Wir wünschen Ihnen frohe

und ein glückliches

viel Glück, Gesundheit und Erfolg.

WeihnachtenNeuesJahr,
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Nachruf auf Benedikt Schwarz

der langen Lebenslinie von
Benedikt Schwarz ist seine
Verbundenheit mit der politi-
schen Gemeinde Adelshofen
und dem Abwasserzweckver-
band Obere Maisach.
Für seine Verdienste im Eh-

renamtwurde er 1986mit der
kommunalen Verdienstme-
daille in Bronze und 1998 in
Silber ausgezeichnet. Im Jah-
re 1997 wurde Benedikt
Schwarz mit dem Bundesver-
dienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundere-
publik Deutschland ausge-
zeichnet.
In großer Dankbarkeit wird

die Gemeinde Adelshofen die
Erinnerung an Benedikt
Schwarz in Ehren halten, sei-
ne Verdienste für die Gemein-
de bleiben unvergessen.

Gemeinde Adelshofen

dass Adelsho-
fen als selbst-
ständige Ge-
meinde erhal-
ten werden
konnte.
Während

seiner Amts-
zeit wurden
neun Vereine
gegründet
oder wieder-
belebt. Das
Vereinsleben
war für Herrn
Schwarz die
Basis einer in-
takten Dorfge-
meinschaft.
Wo es nur
ging, unter-
stützte er die
Vereine bei ih-
ren Anliegen
und war auch
selbst als akti-
ves Mitglied
sowie in verschiedenen Funk-
tionen treibende Kraft. Er
wirkte bei Vereinsgründun-
gen, großen Projekten und
den für das Gemeinschaftsle-
ben wichtigen geselligen Zu-
sammenkünften unermüd-
lich mit. Als Kamerad, Arbei-
ter und Denker wurde er als
offener und geselliger Ge-
sprächspartner von allen sehr
geschätzt. Im Besonderen
wurde sein Engagement
durch die Ehrenmitglied-
schaften im Liederhort Adels-
hofen, dem Krieger- und Sol-
datenverein Adelshofen-Nas-
senhausen, dem Obst- und
Gartenbauverein, der Freiwil-
ligen Feuerwehr Adelshofen
sowie dem Sportverein Adels-
hofen - Nassenhausen gewür-
digt.
Ein wichtiger Ausschnitt

Adelshofen - Am Freitag, den
17. November 2023 musste
die Gemeinde Adelshofen
von ihrem Altbürgermeister
und Ehrenbürger Herrn Bene-
dikt Schwarz Abschied neh-
men. Ermachte sich in 33 Jah-
ren kommunalpolitischen
Wirkens und weit darüber hi-
naus für unsere Gemeinde in
vielen Ehrenämtern beispiel-
los verdient.
1966 übernahm Herr

Schwarz das Amt des ersten
Bürgermeisters in der Ge-
meinde Adelshofen und hat
30 Jahre lang mit Gelassen-
heit und Bodenständigkeit er-
folgreich die Gemeinde wei-
terentwickelt und durch sei-
ne unverwüstliche Schaffens-
kraft viele langwierige Groß-
projekte erfolgreich zu Ende
geführt. Herausragende ge-
meindliche Maßnahmen un-
ter seiner Ägide sind der Bau
der Mehrzweckhalle, die
Gründung des Abwasser-
zweckverbandes Obere Mai-
sach 1984 als Gründungsvor-
sitzender, der Bau der Grund-
und Teilhauptschule Jesen-
wang sowie der Bau des ge-
meindlichen Kindergartens
und auch die Errichtung des
Bauhofes und des Feuerwehr-
hauses Adelshofen.
Er war 41 Jahre Mitglied in

der Vorstandschaft vom Was-
ser- und Bodenverband Mai-
sach I, Gründungsmitglied
und 33 Jahre Verbandsrat im
Wasserzweckverband Lands-
beried und 18 Jahre lang Ver-
bandsrat in der Verwaltungs-
gemeinschaft Mammendorf,
sowie Mitglied im Schulver-
band Jesenwang und Mam-
mendorf. Große Verdienste
hat er sich bei der Gemeinde-
gebietsreform erworben, so-

Benedikt Schwarz

Adventsfenster

Mammendorf - Aufgrund
der Vielzahl an Veranstaltun-

gen ringsum, laden die ein-
zelnen Gruppen am Freitag,
den 22. Dezember um 18 Uhr
auf den Färberhof in Mam-
mendorf (Bahnhofstraße 17)
zu einem gemeinsamen Ad-
ventsfenster ein.
Auch Familien sind herz-

lich willkommen und für die
Kinder gibt es die Gelegen-
heit zum Sterne basteln. Die
Besucher werden gebeten,
wieder Laternen mitzubrin-
gen. Anschließend gibt es Es-
sen und Trinken gegen Spen-
de für einen guten Zweck.

Lichterfest Hattenhofen
Hattenhofen – „Ein kleines
Licht steckt in jedem ihrer
Kinder und wenn viele Kin-
der zusammenkommen,
leuchtet es groß und hell!“
Mit diesen Worten begrüßte
die Kinderhausgesamtleitung
Alexandra Haberler die
knapp 300 Eltern, Großeltern
und Besucher am 16. Novem-
ber zum diesjährigen Lichter-
fest des Gemeindekinderhau-
ses Löwenzahn in Hattenho-
fen.
Die rund einhundert Bu-

ben und Mädchen haben sich
auf ihr Fest mit viel Freude

vorbereitet, es wurden Wind-
lichter und Fackeln gebastelt
und die Vorschulkinder „die
Füchse“ haben einen gemein-
samen Tanz aufgeführt, in
dem jedes Kind ein leuchten-
des Licht darstellt und ge-
meinsam größer und heller
wird.
Für einen besonderen Mo-

ment des Staunens sorgte
auch die Erzieherin Frau Wo-
erl, die eine Feuer-Jonglage
darbot. Auch für das leibliche
Wohl war bestens gesorgt,
der Elternbeirat hat Hotdogs
und Punsch bereitgestellt.
Leider konnte aufgrund der
schlechten Witterung nicht,
wie geplant, im neuen Kin-
derhausgarten gefeiert wer-
den, aber dank der Gemeinde
und der Freiwilligen Feuer-
wehr konnte kurzfristig die
Feierlichkeit ins Feuerwehr-
gerätehaus verlagert werden
und wurde so zu einem un-
vergesslichen Abend für die
Krippen- und Kindergarten-
kinder



Landtechnik / Lohnunternehmen
Tel. 08141 24029, schindler-technik@t-online.de

LKW-Service - Nutzfahrzeuge
Tel. 08141 8181678

Immobilien –
Verkauf & Vermietung, kostenlose Wertermittlung

Ihr kompetentes Team für alle Immobilienangelegenheiten.
Tel. 08141 1496, schindler-ohg@t-online.de

Frohe Weihnachten & einen guten
Rutsch ins neue Jahr wünscht die
Firma Schindler OHG

An der Leiten 1 · 82290 Landsberied

©

Frohe
Weihnachten
Wir erleichtern den Alltag
für ältere Menschen,
Angehörige und Familien –
Tag und Nacht

✷ Fürsorgliche Betreuung
von Senioren und
Demenzerkrankten

✷ Liebevolle Kinderbetreuung
✷ Unterstützung im Haushalt
✷ Arztfahrten & Besorgungen

Herlinde Schlemmer
& Astrid Jagusch
Rufen Sie uns an:
0151 52576636

✷
✷

✷✷

✷

✷

✷

✷
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Adventsfenster in Mittelstetten
spiel in der Kirche St. Sylves-
ter.
Auch in den Ortsteilen Te-

gernbach und Vogach leuch-
ten Adventsfenster, aller-
dings insgesamt jeweils vier -
hier kommt an jedem Ad-
ventswochenende ein weite-
res Fenster dazu, wie bei ei-
nem Adventskranz. Pläne
und Kurzberichte aller Orte
sind auf der Gemeinde-
Homepage
www.mittelstetten.de/
startseite-mittelstetten nach
Ende der Aktion unter „Dorf-
belebung“ sowie auf Face-
book zu finden.

bedankten sich herzlich. Sie
freuten sich über das große
Interesse der Mitbürger an
der vorweihnachtlichen Ge-
meinschaftsaktion, die von
der Dorfbelebung heuer zum
dritten Mal organisiert wird.
In Mittelstetten kommt je-

den Tag ein weiteres beson-
ders gestaltetes Fenster dazu -
wie bei einem Adventskalen-
der. Ab Heilig Abend bis zum
26. Dezember kann man
dann bei einem Abendspa-
ziergang alle 24 Fenster ver-
streut im ganzen Ort betrach-
ten. Den Abschluss bildet am
24. Dezember ein Krippen-

Mittelstetten - Pünktlich
zum 1. Dezember und zur Er-
öffnung des 1. Adventsfens-
ters am Kindergarten Mittel
stettenwurde esWinter. Dass
der Schnee recht nass daher-
kam, wurde durch den Aus-
schank von heißen Geträn-
ken ausgeglichen.
Die Hortkinder der KiTa

hatten im Fenster neben dem
Eingang zur Schule eine ro-
mantische dörfliche Idylle
mit sehr unterschiedlichen
Häusern gestaltet. Einige Be-
sucher meinten, die Ortsteile
der Gemeinde darin zu er-
kennen. Bei genauerem Hin-
sehen entdeckt man, dass je-
des Haus eine Hausnummer
von 1 bis 24 hat. Es ist also ein
Adventskalender.
Den Höhepunkt des

Abends bildete die Feuer-
show von Johanna Englert.
Sie zeigte einen Ausschnitt
aus ihrem Programm, das sie
bei Mittelaltermärkten eben-
so wie bei privaten Feiern
darbietet. Fasziniert beobach-
teten die rund 60 Kinder und
Erwachsenen, wie sie mit ih-
ren Fackeln und Feuerkugeln
schwungvoll verschiedene
leuchtende Figuren entste-
hen ließ.
Bürgermeister Franz Oster-

meier als Gastgeber des 1. Ad-
ventsfensters und Katharina
Schlamp als Vorsitzende der
Dorfbelebung Mittelstetten

Besuch bei Diakon Rukavina

seum aufzubrechen. „In je-
dem vierten Bier auf derWelt
ist Hallertauer Hopfen ver-
braut“, so erfuhren wir unter
anderem bei einer auf-
schlussreichen Führung.
Nach anschließendem Kaffee
und Kuchenmit Blick auf den
sonnigen Wolnzacher Markt-
platz mit Kirche, machten
wir uns imbequemen Bus auf
den Heimweg. Danke an To-
mislav, Geli und Heinz-Josef
für die Organisation! Schön
war’s! Ruth Schmitz

Foto: Herbert Klückers

Soutane auf seiner roten Ves-
pa unterwegs - mit seiner Be-
geisterung für die Botschaft
Jesu an.
Dass sich Tomislav und er

gut verstehen, war nicht zu
übersehen, und so sangen
wir alle gemeinsam ein Mari-
enlied, ehe sich der viel be-
schäftigte Gottesmannmit ei-
nem Segen verabschiedete.
Dann lotste uns unser ehema-
liger Diakon in ein gemütli-
ches Gasthaus, wowir delikat
speisten, um bald schon nach
Wolnzach ins Hopfenmu-

Mammendorf/Hallertau - In
die wunderschöne Hügel-
landschaft der Hallertau
machten wir uns am Sams-
tag, 21. Oktober auf, wo un-
ser ehemaliger Diakon To-
mislav Rukavina eine neue
Heimat gefunden hat. Nicht
nur dort wo er wohnt, fühlt
er sich recht wohl, sondern
auch in seinem neuen Wir-
kungskreis, dem Pfarrver-
bandHolledau. Besonders hat
es ihm eine der insgesamt
sechs Pfarreien des Pfarrver-
bands angetan, nämlich die
Pfarrei Abens, die viertälteste
Pfarrei der Erzdiözese Mün-
chen/Freising.
Im dortigen Gotteshaus,

der Wallfahrtskirche Mariä
Geburt, lernten wir seinen
Dienstherrn, Pfarrer und De-
kan Stephan Rauscher ken-
nen. Er erzählte Interessantes
von der doppelstöckigen Kir-
che, in derwährend derMess-
feier meist die Etage gewech-
selt wird. Vor allem schwärm-
te er von seiner Mission. Uns
alle steckte der „Don Camillo
der Hallertau“ - er ist oft in

Landsberied - Mit einem gemeinsamen Gottesdienst um-
rahmt vom Kirchenchor und den Fahnenabordnungen der
Vereine wurde in Landsberied der Volkstrauertag begangen.
Bürgermeisterin Andrea Schweitzer erinnerte an die Opfer
von Krieg und Gewalt, mahnte gleichzeitig zur Versöhnung
und Verständigung. Im Gedenken an die vielen Toten der
Kriege besonders in der Ukraine und dem Nahen Osten, wur-
de zum Ehrensalut eine Schale niedergelegt. Umrahmt von
der Schöngeisinger Blaskapelle beendete man das Gedenken
mit der gemeinsam gesungenen Deutschland Hymne.

Volkstrauertag in Landsberied



Augsburger Str. 19 • 82291 Mammendorf • Telefon: 0 8145 / 8905
www.augenoptik-simon.de

Wir wünschen unseren Kundinnen
und Kunden schöne Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2024!

Ihr Team von Augenop¾k Simon

Frohes Fest!

2024!
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Verschiedene Terminhinweise
Uhr bereit. Diese über die Jah-
re zur Tradition gewordene
Veranstaltung lockt jedes
Jahr mehrere hundert Besu-
cher aus Mammendorf und
Umgebung an den Mammen-
dorfer See. Das Ufer des Sees
wird an diesem Abend ab 17
Uhr mit Lagerfeuern und
Lichterketten in eine roman-
tische, vorweihnachtliche
Stimmung getaucht. „Der
Neptun taucht auf“ ist für alle
Besucher, ob groß oder klein,
jedes Mal ein Erlebnis. Die
Wasserwacht Mammendorf
freut sich auf Ihren Besuch!

Silvestervorglühen
Die St. Martins-Schützen Nas-
senhausen laden ein zum Sil-
vestervorglühen am 30. De-
zember ab 19.30 Uhr im Hof
des Gasthauses Eibl Nassen-
hausen.

Weihnachtsfeier am Sams-
tag, den 16. Dezember 2023,
im Gasthaus Eberl um 19.30
Uhr. Musikalisch umrahmt
wird unsere Weihnachtsfeier
von einem Ensemble des Ak-
kordeonorchesters Ampertal.
Höhepunkte des Abends sind
unser Nikolausmit einembil-
derreichen Jahresrückblick
und ein Einakter.
Wir freuen uns auf einen

schönen stimmungsvollen
Abend mit euch. Der Vorstand

Der Neptun taucht auf
Am Samstag, den 16. De-

zember taucht am Mammen-
dorfer Badesee wieder der
Neptun auf. 300 Geschenktü-
ten werden um etwa 17.30
Uhr vom Meeresgott persön-
lich an die Kinder verteilt.
Glühwein, Kinderpunsch
undGrillwürstel stehen ab 17

Adventsfeier des VdK
Der VdK Ortsverband Mam-
mendorf lädt seine Mitglie-
der zur Adventsfeier ein. Die-
se findet statt im Bürgerhaus
Mammendorf am 16. Dezem-
ber um 14 Uhr. Wir freuen
uns auf ein paar besinnliche
Stunden mit Ihnen.
Sollte für Sie eine Teilnah-

me an der Adventsfeier nicht
möglich sein, wünschen wir
Ihnen auf diesem Wege ein
besinnliches und friedvolles
Weihnachtsfest, Gesundheit,
Glück und den Segen Gottes
für das Jahr 2024. Ein herzli-
ches Dankeschön den Spen-
dern und Sammlern der
HWH Sammlung 2023.

Weihnachtsfeier und
Jahresabschluss

Der SV Haspelmoor lädt Sie
herzlich ein zur diesjährigen

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG
der Chorgemeinschaft Mittels-
tetten, St. Silvester, 18Uhr.
29. Dezember: Saisonab-

schluss und Dankeschön
der Kupferplattler Mittels-
tetten, Vereinsgelände, 16
Uhr.
31. Dezember: Patrozini-

um, St. Silvester, 10 Uhr.

Tegernbach
16. Dezember: Glühmarkt,

Am Parkplatz des Golfclubs
an der Grotte, 17 Uhr.
26. Dezember: Patrozini-

um, St. Stephan, 10 Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen
Adelshofen: 14. Dezember,

Sitzungssaal, 19.30 Uhr.
Althegnenberg: 18. Januar,

Rathaus, 19 Uhr.
Hattenhofen: 16. Januar,

Schulungsraum der Feuer-
wehr, 19.30 Uhr.
Jesenwang: 20. Dezember,

Sitzungssaal, 18 Uhr.
Mittelstetten: 8. Januar, Sit-

zungssaal der Gemeinde, 19
Uhr.

Mammendorf
14. Dezember:Weihnachts-

feier des GesangvereinsMam-
mendorf, Bürgerhaus, 19.30
Uhr.
15. Dezember: Nikolausfei-

er der FFW Mammendorf,
Feuerwehrhaus, 18 Uhr.
16. Dezember: Adventsfei-

er des VdK-Ortsverbands
Mammendorf, Bürgerhaus,
14 Uhr.
16. Dezember: Der Neptun

taucht auf, Badesee, 17 Uhr.
17. Dezember: Waldweih-

nacht, Jagahäusl (Treffpunkt:
Schule), 16.30 Uhr.

Nannhofen
16. Dezember:Weihnachts-

feier des Schützenvereins
Grüne Eiche Nannhofen,
Schützenheim, 19.30 Uhr.

Mittelstetten
14. Dezember: Senioren-

Weihnachtsfeier, Gasthof zur
Post, 13 Uhr.
16. Dezember: Brandwa-

che, Feuerwehrhaus, 17 Uhr.
17. Dezember: Adventssingen

24. Dezember: Geheimnis-
volle Weihnachtszeit, Berg-
kapelle, 18.30 Uhr.
29. Dezember: Taizé-Gebet,

Kirche St. Johann Baptist, 19
Uhr.

Hattenhofen
16. Dezember:Weihnachts-

feier des SV Haspelmoor,
Gasthaus Eberl, 19.30 Uhr.
24. Dezember:Weihnachts-

feier des Burschenvereins
Hattenhofen, Schützenheim,
Beginn nach der Christmette.

Landsberied
15. Dezember:Weihnachts-

feier des Seniorentreffs, beim
Dorfwirt, 14 Uhr.
15. Dezember:Weihnachts-

feier des Schützenvereins,
beim Dorfwirt, 19 Uhr.
16. Dezember:Weihnachts-

feier des Kegelclubs Landsbe-
ried, beim Dorfwirt.
24. Dezember: Wortgottes-

dienst mit Krippenspiel, Kir-
che Landsberied, 15 Uhr.
24. Dezember: Christmette,

Kirche Landsberied, 20Uhr.

ga des Familienstützpunktes,
im Überbau, 10 Uhr.
17. Dezember:Weihnachts-

konzert des Liederkranzes
Althegnenberg und des Mu-
sikvereins, Kirche St. Johann
Baptist, 16 Uhr.
18. Dezember: Jugend-Feu-

erwehrübung, Feuerwehr-
haus, 19 Uhr.
22. Dezember: Interner Ka-

meradschaftsabend der FFW
Althegnenberg, Feuerwehr-
haus, 19.30 Uhr.

Nassenhausen
30. Dezember: Silvestervor-

glühen der St. Martins-Schüt-
zen Nassenhausen, Hof des
Gasthauses Eibl, 19.30 Uhr.

Althegnenberg
14. Dezember: Senioren-Ca-

fé, Pfarrheim, 14 Uhr.
16. Dezember:Weihnachts-

feier des Sportvereins Altheg-
nenberg, Mehrzweckhalle,
19 Uhr.
17. Dezember: Familienyo-

Der Winter begann heuer mit einer schon lange nicht mehr dagewese-
nen Schneepracht. Foto: Reinhard Metzger

Jennerwein in der Remise des Klosterhofes Spielberg

Oberschweinbach - Der Förderverein Kloster-
hof Spielberg e. V. freut sich, Ihnen am Sams-
tag, den 16. März 2024 um 20 Uhr in der Remi-
se im Klosterhof Spielberg „Jennerwein - ein
bayrisches Live-Hörspiel“ mit vogelwuider Mu-
sik präsentieren zu dürfen. Zu dieser musikali-
schen Lesung von und mit Stefan Murr, Heinz-
Josef Braun und Johanna Bittenbinder sowie
dem Art Ensemble of Passau gibt es ab sofort
Karten á 28 Euro: www.kloster-spielberg.de.



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzentrum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Mammendorf/Maisach/
Grafrath/Türkenfeld/Moorenweis:

Frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr...
... wünschen wir allen unseren Gästen und Freunden der
Luftfahrt ! Herzlichst Ihre Familien Walch und das Team der
Flugplatz Jesenwang GmbH.Flugplatz Jesenwang GmbH.
Tel.: 08146-92030

Restaurant am 26.12.2023 geöffnet!
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Vollbesetzter Heimatabend

tigkeit (1. und 2. Dirndlvertre-
terin) im Vereinsausschuss
und Vorstandschaft beson-
ders geehrt.
Die gemeinsam gesungene

Bayernhymne durfte am En-
de natürlich nicht fehlen, be-
vor die Blaskapelle noch eini-
ge Tanzrunden aufspielte.
Viele Fotos gibt es in der

Mammendorfer Fotogruppe
und auf der Homepage des
Vereins (www.moasawink-
ler.de) im Internet zu sehen.
Für das nächste Jahr sind

die Künstler für das Kabarett-
programm bereits verpflich-
tet; am Samstag, den 9. No-
vember 2024 im Saal des Bür-
gerhauses gibt es wieder den
Heimatabend.

Foto: Toni Fasching

zeigten ihr Können.
„Macht bitte im nächsten

Jahr wieder so einen pfundi-
gen Heimatabend, da bin ich
auf alle Fälle wieder mit da-
bei“ so ein Paar aus einem
Nachbarort. Auffallend viele
Besucher aus den VG-Ge-
meinden waren, neben Bür-
germeister Josef Heckl mit
Gattin, Altbürgermeister Jo-
hann Thurner, Kulturrefe-
rent und Fotograf Anton Fa-
sching, sowie einigen Ge-
meinderäten, jeweils mit
Ehefrauen, im Bürgerhaus
mit dabei.

Ehrung
Franziska Peischl wurde

mit dem Vereinsabzeichen in
Bronze für Ihre 10-jährige Tä-

Mammendorf - „Wieder mal
ausverkauftes Haus“ so ver-
kündete es Marcus Puchtin-
ger, einer der drei ersten Vor-
stände des Trachtenvereins
bei der Begrüßung den Besu-
chern.
D´Moasawinkler Mammen-

dorf veranstalteten am 18.
November im Saal des Bür-
gerhauses den Vereins- und
Heimatabend mit bayri-
schem Kultur- und Kabarett-
programm.
„De G’schubsten“ aus dem

Landkreis Mühldorf boten
beste bayrische Wirtshaus-
musi, verbunden mit Wort-
undWitz, Spielchenmit dem
Publikum und bayrischen
Texten, auch zu bekannten
internationalen Melodien.
Mit dabei waren auch in die-
sem Jahr die Oberwies’nfel-
der Blaskapelle mit bekannt
guter bayrischer Blasmusik
und schwungvollen Liedern.
Zu Beginn begeisterten mit

den Auftritten die jüngsten
Mitwirkenden von D’Moasa-
winkler, sowie den Erwachse-
nen Trachtlern. „Ein sehr ab-
wechslungsreiches und kurz-
weiliges Programm“, so eine
fachkundige Besucherin über
den fast vierstündigen
Abend. Die TrachtlerInnen
unterhielten die Zuschauer
mit verschiedenen Tänzen
und Platter, mal auf der Büh-
ne, mal mitten im Saal, dann
wieder jung und älter ge-
mischt. Über dreißig mitwir-
kende Moasawinkler zwi-
schen 5 und 50 Jahren in ver-
schiedenen Gruppierungen

Drei Vorstände mit Franziska Peisch (zweite von links).

Kürbisse schnitzen
Mammendorf - Noch bei bes-
tem Herbstwetter trafen sich
einige Waldkobolde im
Pflanzgarten zum Kürbisse
schnitzen. Dankenswerter-
weise sind ein paar Mütter
und Väter als Schnitzhilfen
mit dazu gekommen. So ent-
standen einige gruselige Geis-
ter. Den Abschluss dieses Jah-
resprogramms machten die-
ses Jahr die Waldkobolde-
Mütter. Bei Glühwein und
Spekulatius banden sie liebe-
voll ihre Adventskränze.
Alle waren sich einig, dass

es eine Fortsetzung geben
muss. So planen wir im kom-
menden Jahrweitere, der Jah-
reszeit entsprechende Kränze
zu basteln.Wir bedanken uns
bei allen Waldkobolden, die
uns übers Jahr die Treue ge-
halten haben.

Ein besonderes Danke-
schön geht an all die Eltern,
die uns bei den Treffen spon-
tan immer so tatkräftig mit
unterstützen. Super, was da
immer für tolle Stunden ent-
stehen und wieviel Spaß da-
bei Groß und Klein haben.
Dies alleine ist schon eine
große Motivation weiterzu-
machen. Wir wünschen allen
eine schöne, kreative, besinn-
liche Adventszeit.
Wer Interesse an denWald-

kobolden hat, kann sich un-
ter ogvmammendorf@gmail.
commelden. Außerdem wür-
den wir uns freuen, wenn Sie
demObst- und Gartenbauver-
ein Mammendorf auch auf
Instagram,
@ogv_mammendorf, folgen.
Wir werden darin auch über
die Waldkobolde berichten.

Auszeichnung für Bernd Klotz

sondere Ehrung für Bernd
Klotz, sondern auch eine gute
Reputation für seinen Hei-
matverein.

„Club 100“ des Deutschen
Fußballbundes berufen. Dies
ist nicht nur eine alltägliche
Auszeichnung und eine be-

Mammendorf/München -
Der Bayerische Fußball-Ver-
band (BFV) hat gemeinsam
mit Ehrengast Rudi Völler bei
der bereits 28. Ehrenamts-
preisverleihung am 11. No-
vember im Münchner GOP
Varieté-Theater insgesamt 22
ehrenamtliche Vereinsmitar-
beiterInnen aus dem gesam-
ten Freistaat für ihr außerge-
wöhnliches Engagement im
und für den Amateurfußball
ausgezeichnet.
Als Sieger des Kreises Zug-

spitze erhielt Bernd Klotz
vom SV Mammendorf aus
den Händen von Ehrengast
Rudi Völler die Urkunde. Da-
mit wurde er für sein langjäh-
riges überdurchschnittliches
Engagement innerhalb der
Fußball-Jugendabteilung des
SVM belohnt.
Zusätzlich wurde Bernd

Klotz als eines der bundes-
weit 100 Mitglieder in den

Rudi Völler gratuliert Bernd Klotz. Rechts im Bild BFV-Präsident
Christoph Kern



MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Gespenstisches beim Theater des MGV Luttenwang
Luttenwang - Parapsycholo-
gische Phänomene in Lutten-
wang? Kann das sein? Teller
fallen von derWand, im alten

traditionelles Stück entschie-
den. Aufführungen sind ge-
plant für den 26., 29. und 30.
Dezember jeweils um 19:30
Uhr sowie am 06. Januar 2024
um 18.00 Uhr. Reservierun-
gen sind möglich unter
08202/904045

Termine
26. Dezember 13.30 Uhr:

Generalprobe, 19.30 Uhr:
Erstaufführung
29. und 30. Dezember:

19.30 Uhr
6. Januar 2024: 18 Uhr
Reservierungen unter:

08202 / 904045

„nebenbei“ alte Erbschafts-
Streitigkeiten und ebnet da-
mit einem jungen Paar den
Weg in eine gemeinsame Zu-
kunft. Doch das soll nicht das
einzige Paar sein, das sein
Glück findet.
Die Theatergruppe des

MGV Frohsinn Luttenwang
lädt auch in dieser Saison
wieder, diesmal mit dem
Stück „Der G´spensterhof“
von Erika Naumann, zu ei-
nem lustigen Abend ins Gast-
haus Frietinger ein. Mit der
klassischen Komödie aus
dem Jahr 1969 haben sich die
Spieler in diesem Jahr für ein

Schrank rumort´s und zeit-
weise hängt drin in der
Stub´n das Bild der alten
Bäuerin schief an der Wand,

ohne dass es
jemand be-
rührt hätt.
DiesemPhä-

nomen möch-
te Professor
Muggentha-
ler nachgehen
und versu-
chen, es wis-
senschaftlich
aufzuklären.
Mit seiner Ar-
beit löst er

Bahnhofsromantik beim Theater in Jesenwang
Die Theaterbühne Jesen-

wang führt das Stück „Gleis-
geisterei“ am Wochenende
des 6. und 7. Januar 2024 je-
weils um 19 Uhr mit Bestuh-
lung bei kleiner Bewirtung,
am 12. Januar und 13. Januar
jeweils um 19.30 Uhr und am
14. Januar um 19 Uhr mit
Biertischgarnituren bei gro-
ßer Bewirtung auf. Der Ein-
lass ist bei jeder Aufführung
ab 18 Uhr.

Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf fin-

det am 14. und 15. Dezember
jeweils von 18 bis 19 Uhr im
Gemeinschaftshaus Jesen-
wang an der Römertshofener
Straße 1 statt. Ab 16. Dezem-
ber können Karten noch tele-
fonisch bestellt werden, die
Telefonnummer ist die
08145/1706.
Veranstalter für die Thea-

terbühne Jesenwang ist der
KVSV Jesenwang/Pfaffenho-
fen.

Schwarz, auf, der das Leben
von Hans und so manch an-
derem gehörig durcheinan-
der wirbeln wird. Und Ruck-
zuckwird ein bisschen an der
Uhr gedreht.

geht es trotz totem Gleis tur-
bulent zu. Schräge Ortsbe-
wohner, einsameHerzen und
Landstreicher lassen Hans
keine Ruhe. Da taucht Giaco-
mo, ein ominöser Fremder in

damals Mona seine Liebe ein-
gestanden, dann wäre in sei-
nem Leben sicher alles besser
verlaufen.
Am verwaisten Bahnsteig

von St. Niederbergkirchen

Jesenwang - Wenn man nur
eine zweite Chance hätte!
Das denkt sich auch Standl-
Hans, Besitzer eines Bahn-
hofskiosks an einem stillge-
legten Landbahnhof. Hätte er

Die Rollen mit ihren Darstellern: (von links) Giacomo da Capo - Markus Fraunhofer, Standl-Hans - Dominik Kaiser, Radieserl-Reserl - Birgit Reg-
ler, Ursl Summwiesler - Natascha Böttcher-Seitz, Brunhilde Bremsbichler - Daniela Bühler, Fritz Flitzmeier - Tobias Burkhardt, Mona Flitzmeier - Elisa-
beth Brugglehner, Schranken-Susi - Petra Mayr, Weichen-Wastl - Nico Fraunhofer.

Verhextes beim Theater der Liedertafel Günzlhofen
Samstag, 13. Januar 2024, 20
Uhrmit Tombola sowie Sonn-
tag, 14. Januar um 14.30 Uhr
und 19.30 Uhr. Karten zum
Preis von 10 Euro (Kinder bis
14 Jahren 5 Euro) gibt es an
der Abendkasse. Alle Veran-
staltungen werden bewirtet.

scheint undenkbar.
Der Dorfpfarrer hat ge-

meinsam mit dem Bürger-
meister den Plan, aus dem
Dorf einen Wallfahrtsort zu
machen. Leider fehlt ihnen
noch das dafür benötigte
Wunder, und eine Hexe im
Wald ist hier eher störend.
Walli will Kilian, der hohe
Schulden hat, und der Burgl
helfen. Dafür lässt sie sich ei-
nen raffinierten Plan einfal-
len. Es ist Zeit für ihre größte
und schwierigste Hexerei. Ob
das alles gut geht?
Die Aufführungen sind je-

weils in der Turnhalle in
Günzlhofen, Jahnstraße 1 am

„Verhexte Hex“ von Ralph
Wallner.
Zum Inhalt: In einerWald-

hütte lebt und haust die
Buckl-Walli. Sie wird von den
meisten Dorfbewohnern als
Hexe gefürchtet, obwohl den-
noch viele ihren Rat und ihre
Zauberei in Anspruch neh-
men.
Lorenz, der Sohn des Groß-

bauern und Bürgermeisters
Bichlbauer und Burgl, die
Ziehtochter des armen Kar-
toffelbauern Kilian, haben
sich heimlich verliebt und su-
chen bei der Walli Hilfe,
denn eine Verbindung zwi-
schen den beiden Familien

Liedertafel Günzlhofen ein
neues Stück. Diesmal wird es

Günzlhofen - Auch 2024
spielt die Theatergruppe der

Die Theatergruppe: Laura Heiß, Sebastian Lugmair, Robert Huber, Eli-
sabeth Lugmair, Dora Huber, Inno Göttler, Marina Richtberg, Vitus Trinkl,
Katharina Schonath - es fehlen: Florian Giggenbach, Elisabeth Strauß,
Maxi Strauß



Feldstraße 10b ∙ 82287 Jesenwang
08146/94910 ∙ info@wimmer-partner-bau.de

www.wimmer-partner-bau.de

• Hatha Yoga in kleinen Gruppen
• Yoga für Anfänger & Fortgeschrittene
• Yoga Einzelstunden
• Yoga für Männer
• Yoga für Vereine und Firmen

Ihr Yoga-Studio im Landkreis Fürstenfeldbruck

Zum Rossbach 4
82276 Adelshofen

& 0171 5 22 20 12
info@yoga-simone.de
www.yoga-simone.de

Simone Scheitler
Yogalehrerin

An der Leiten 20
82290 Landsberied
Tel. 0 81 41/2 03 43
Fax 0 81 41/34 97 08

Wir bedanken uns für das uns
entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen Ihnen frohe Weihnachten
sowie Gesundheit im neuen Jahr 2024.

www.spenglerei-beier.de · info@spenglerei-beier.de
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Faire Weihnachten
Mammendorf - Süßer Plätz-
chenduft, warmer Kerzen-
schein und zarte Glocken-
klänge: Eigentlich sollte es in
der Vorweihnachtszeit ganz
besinnlich zugehen, wäre da
nicht die unbarmherzige Fra-
ge nach den großartigsten
Geschenken, die spätestens
im Dezember von so man-
chem Besitz ergreift.
Da kann man leicht verges-

sen, dass Weihnachten ei-
gentlich das Fest der Nächs-
tenliebe ist. Wirklich wun-
derbar in diesem Zusammen-
hang ist die Idee des „Fair
Schenkens“ - also jemanden

zu beschenken und dabei
gleichzeitig etwas Gutes zu
tun. Viele Produkte aus dem
fairen Handel eignen sich
ganz hervorragend dazu.
In diesem Zusammenhang

sei erwähnt, dass ab Dezem-
ber neben den fair gehandel-
ten Bananen auch wieder Zi-
trusfrüchte - und heuer erst-
mals auch Granatäpfel - ange-
boten werden.
Ab Samstag, den 23. De-

zember geht auch derWeltla-
den in die Weihnachtsferien
und öffnet wieder am 10. Ja-
nuar 2024.
Wir bedanken uns ganz

herzlich bei unseren
Kunden und Kundin-
nen für ihre Treue,
wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten
und ein friedliches
Neues Jahr 2024, in
dem Sie uns hoffent-
lich auch wieder da-
bei unterstützen, die
Welt ein klein wenig
fairer zu gestalten.

Foto: Fairhandelshaus

Deutsches Sportabzeichen 2023

und ganze Familien. Eine be-
sondere Auszeichnung des
BLSV bekam Georg Hagen-
sick überreicht (zu sehen auf
dem rechten Foto), der für
seine 40. Teilnahme geehrt
wurde. Allen hat es großen
Spaß gemacht und die Trai-
nerinnen beziehungsweise
Sportabzeichen-Abnehmerin-
nen Tirza Quell und Sabine
Radmanic freuen sich schon
auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr und ein Will-
kommen für Neueinsteiger.

Sportbegeisterte bekamen
nun im Rahmen einer klei-
nen Feier ihre Urkunden und
Abzeichen überreicht.
Insgesamt waren 10 Kinder

und Jugendliche erfolgreich,
alle mit Gold. Bei den Er-
wachsenen wurde 2x Bronze,
2x Silber und 17x Gold verlie-
hen. Bunt gemischt war die
Teilnehmerschar - von 8 bis
75 Jahren, Erstteilnehmer
und „Wiederholungstäter“,
weibliche und männliche
Teilnehmer, Einzelpersonen

Mammendorf - Von Mai bis
August dieses Jahres trainier-
ten wieder auf dem Sportge-
lände an der Schulstraße flei-
ßige Sportler, um das Deut-
sche Sportabzeichen abzule-
gen.
In vier Kategorien - Ausdau-

er, Schnelligkeit, Kraft und
Koordination - konnten un-
terschiedliche Disziplinen ge-
wählt und absolviert werden.
Dazu musste auch die
Schwimmfähigkeit nachge-
wiesen werden. Insgesamt 31

Unser Foto zeigt von links: Kassier Siegfried
Wybiral, 2. Vorstand Sejfo Skiljo, 1. Vorstand
Michael Rosenwirth, Jubilarin Barbara
Sanktjohanser, 2. Kommandant Fabian Ro-
senwirth und 1. Kommandant Dominik Wy-
biral

Pfaffenhofen - Die fast vollzählige Vorstand-
schaft der Freiwilligen Feuerwehr Pfaffenho-
fen wollte es sich nicht nehmen, ihrem Grün-
dungsmitglied Barbara Sanktjohanser zu ih-
rem 90. Geburtstag persönlich zu gratulieren
und ein kleines Präsent zu überreichen.

Gratulation zum 90. Geburtstag



✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

GbR

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gutes, gesundes neues Jahr.
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Cäcilienkonzert in Mammendorf

len, diemitgewirkt haben, sei
es gesanglich, musikalisch
oder organisatorisch.

Fotos (3): Klaus Becker

ten Volkslieds zu hören, ge-
fühlvolle Melodien wie „The
Rose“ von Bette Midler oder
auch „Let It Be“ von The
Beatles sowie mit „Don‘t Stop
Believin‘“, Journey eine Reise
nach Glück und Liebe, wie
Monica Süß, Mitglied im PGR
von Mammendorf während
der Moderation erzählt. Zum
Abschluss sangen alle ge-
meinsam ein Segenslied. An-
schließend gab es heißen
Glühwein, Kinderpunsch und
Lebkuchen auf dem Kirchvor-
platz - ein gelungener Aus-
klang des Konzerts.
Ein besonderer Dank gilt al-

Mammendorf - In der Pfarr-
kirche St. Jakob in Mammen-
dorf hat für den gesamten
Pfarrverband am 26. Novem-
ber wieder das Cäcilienkon-
zert stattgefunden.
Mitgewirkt haben verschie-

dene Chöre, Ensembles und
Solisten ausMammendorf. Zu
hören gab es Klänge von der
Orgel, als prägendstes Instru-
ment der Kirchenmusik. In
den Liedern der Mitwirken-
den, die von verschiedenen
Instrumenten begleitet wur-
den, ging es unter anderem
um Frieden und Segen. Es gab
irische Klänge eines bekann-

Der Cantabo-Chor

Gottfried Steinhart

Der Kirchenchor Mammendorf

Adventskonzert des Bläserkreises
Besten. Als „Zuckerl“ für das
Publikumwird die Schauspie-
lerin und Synchronspreche-
rin Katharina Friedl zu Gast
sein. Bekannt ist Katharina
Friedl dem Publikum vor al-
lem durch Rollen wie in Mi-
chael Bully Herbigs Komödie
„Der Boandlkramer und die
ewige Liebe“ oder in Serien
wie „Die Bergretter“, „Hubert
und Staller“, „München 7“
um nur einige zu nennen.
Merken Sie sich diesen Ter-

min vor - wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

für Aschenbrödel“, der Film-
musik aus „Polar Express“
werden auch meditative und
sinfonische Blasorchesterstü-
ckewie das Stück „ A Song for
you“, bei dem die Blockflö-
tenschüler ihr Können zeigen
dürfen, sowie „Bethlehem“
von Kurt Gäble zu hören sein.
Auch der Kinderchor Mam-

mendorf wird mit einigen,
vom Bläserkreis begleiteten
Liedern, zu hören sein. Die
im September gestartete Blä-
serklasse gibt zum erstenMal
ebenfalls einige Stücke zum

Mammendorf - Am dritten
Adventssonntag, den 17. De-
zember findet um 17 Uhr im
Bürgerhaus Mammendorf
ein „kleines, aber feines“ Ad-
ventskonzert statt.
DieMusiker des Bläserkreis

da capo e.V. möchten Sie ein-
laden musikalisch mit uns
durch die Adventszeit zu
wandern. Dazu haben sich
die jungen MusikerInnen um
ihre Leiterin Bettina Brunner
ein besonderes Programm er-
dacht. Neben bekannten Stü-
cken wie „Drei Haselnüsse

Erste internationale Hausmesse
ren unter anderem ihre lang-
jährigen Händler aus Polen,
China und Guatemala.
Begleitet wurde die inter-

nationale Hausmesse durch
musikalische Einlagen der
Blaskapelle Mammendorf
und der Scherrerbuam. Un-
termalt wurden diese Einla-
gen durch einige bayrische
Volkstänze und Schuhplatt-
ler von den Moasawinklern.
MIPM bedankt sich bei al-

len Teilnehmenden für den
Einsatz und die großartigen
Auftritte! Man war sich einig,
dass auf jeden Fall nochmal
eine Hausmesse bei MIPM
stattfinden wird.

hat am 11. November die ers-
te internationale Hausmesse
stattgefunden. Zu Besuch wa-

Mammendorf - Beim Mam-
mendorfer Institut für Physik
und Medizin GmbH (MIPM)

Sorgten für traditionelles Flair: D’Moasawinkler Mammendorf. Mittig
unter den Kindern, Jugendlichen und Aktiven das Ehepaar Elisabeth und Mi-
chael Rosenheimer, mit Moasawinkler-Vorstand Marcus Puchtinger.

Landsberied/Wörthsee - Am 20. November hatte die E-Ju-
gend ihren zweiten Wettkampf in Wörthsee. Die sechs Tur-
nerinnen des FC Landsberied turnten einen tollen Wett-
kampf und landeten am Ende in der zweiten Liga auf dem
sehr guten dritten Platz. In der Einzelwertung waren zwei
Mädchen auch ganz vorne dabei. Theresa wurde achte und
Victoria kam auf den hervorragenden zweiten Platz. Super!

Erfolgreiche Wettkämpfe für den FCL



Augsburger Str. 13
82291 Mammendorf
Tel. 0 81 45 - 99 51 913
www.academy-fahrschule-griebel.de

Hotline: 0171 - 33 67 228

Frohe Weihnachten und ein gesundes und glückliches neues Jahr wünscht...

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

ein gesegnetes
Weihnachtsfest

Ihre Bäckerei & Konditorei Drexler!

Erlbachstraße 3
82287 Jesenwang

Tel. 0 8146/1282
Fax 08146/7502

Mobil 0172/8657767
bernhard.uhle@web.de

Unseren Kunden, Freunden und
Bekannten frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Heizung l Sanitär l Solar
Kundendienst l Wartung

Bernhard Uhle
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Kalender mit Jesenwanger Aufnahmen

grafen, den KHV und die Ge-
meinde, denn der Erlös wird
für einen guten Zweck ge-
spendet.“
Weitere Fotoaufnahmen

finden sich auch auf derWeb-
seite der Fotogruppe Mam-
mendorf (www.fotogruppe-
mammendorf.de) oder kön-
nen auf der Homepage des
KHV bewundert werden.
https://khv-jesenwang-pfaf-
fenhofen.de/

zu muss man auch gar nicht
in die Ferne fahren.
Der Kalender ist nun erst-

malig für den Kultur- und
Heimatverein Jesenwang /
Pfaffenhofen entstanden und
wurde auf dem Christ-
kindlmarkt präsentiert. „Es
wollten so viele einen Kalen-
der haben, dass nachbestellt
werden musste“, so Alexan-
der Meßner, erster Vorstand
des KHV. „Das freut den Foto-

Jesenwang - Unter dem Na-
men „Aussichten und Licht-
blicke“ hat Thomas Ulbricht
einen Kalender für das kom-
mende Jahr gestaltet. Darin
lässt sich für jeden Monat ei-
ne Landschaftsaufnahme fin-
den, welche die Natur rund
um Jesenwang abbildet. Die
jahreszeitlichen Motive zei-
gen nicht nur strahlenden
Sonnenschein, sondern auch
besondere Stimmungen oder
Blickwinkel.
„Mir macht es Freude, den

Menschen zu zeigen, wie viel
Schönes bei uns zum Greifen
nah ist.“, so Thomas Ulbricht.
Viele seiner Bilder entstehen
aus Zeitgründen meist direkt
vor der Haustür. Oft auch
beim abendlichen Spazier-
gang mit Frau und Hund.
Dann fängt er Augenblicke
ein, die manchmal einmalig
sind. Traumhaft schön - aber
in wenigen Augenblicken un-
widerruflich und für immer
wieder verschwunden.
Er selbst lebt in Jesenwang

und hat die Fotografie schon
in Kindheitstagen als Hobby
für sich entdeckt. Es hat ihn
schon sehr früh fasziniert,
Momente zu entdecken und
festzuhalten, dieman imVor-
beigehen oft gar nicht wahr-
nimmt, berichtet er. Wie der
Name „Aussichten und Licht-
blicke“ vermitteln soll,möch-
te der Kalender den Men-
schen die Schönheit der Na-
tur und unserer Heimat zei-
gen, verrät der Künstler. Da-

Fotograf Thomas Ulbricht

Spenden für die LBV-Kreisgruppe

te Geld fließt direkt in die
Pflege des einzigartigen Bio-
tops Fußbergmoos“, sagt Si-
mon Weigl, Geschäftsstellen-
leiter des LBV Fürstenfeld-
bruck.

Arbeit nötig ist, um ihn zu be-
wahren. Wir danken dem
Ehepaar Beschoner ganz
herzlich für ihre großartige
Spendenaktion.
Das für den LBV gesammel-

Naturschatz vor der
Haustür
Den langjährigen Einsatz

für den Naturschutz wollen
Christine und Karl Beschoner
mit der Geburtstagsspende
würdigen und fördern. Sie
selbst sind durch zahlreiche
Spaziergänge und eine fachli-
che Führung auch persönlich
dem Fußbergmoos verbun-
den: „Es liegt uns sehr am
Herzen, regionales Engage-
ment für Menschen, Tiere
und Pflanzen, denen es nicht
so gut geht wie uns selbst, zu
unterstützen - deshalb woll-
ten wir an den LBV sowie für
den Adventskalender der
Süddeutschen Zeitung spen-
den. So haben wir es auch in
unsere Einladung geschrie-
ben, und unsere Freunde wa-
ren mit Begeisterung dabei.“
„Wir freuen uns sehr, dass

die Menschen in der Region
spüren, wie kostbar dieser
Naturschatz ist und wie viel

einzigartiges Rückzugsgebiet
für besonders seltene und
zum Teil gefährdete Arten.
Hier fühlen sich Baumpieper,
Sumpf-Herzblatt, Heller und
Dunkler Wiesenknopf-Amei-
senbläuling oder auch die
Pracht-Nelke wohl, die an-
dernorts längst verschwun-
den sind.
Um dieses Naturjuwel zu

erhalten und dasMoor weiter
zu renaturieren, betreibt der
LBV Fürstenfeldbruck seit 40
Jahren Biotoppflege auf eige-
nen und gepachteten Flä-
chen. Hilfe bekommt der Na-
turschutzverband dabei von
zahlreichen ehrenamtlich
Aktiven und der sechsköpfi-
gen Heckrinderherde. Zudem
versucht der LBV durch den
Ankauf weiterer Grundstü-
cke im Kerngebiet des Fuß-
bergmooses, das Ökosystem
für nochmehr Arten- und Kli-
maschutz weiter zu vergrö-
ßern.

Maisach/Landkreis - Doppelt
hält besser - getreu diesem
Motto feierte das Ehepaar Be-
schoner im Oktober gleich
zwei große runde Geburtsta-
ge in der Familie. Diese selte-
ne Gegebenheit nahmen sie
zum Anlass für eine besonde-
re Aktion: Statt Geschenken
baten sie ihre Gäste, zwei ge-
meinnützige Initiativen im
Landkreis mit einer Spende
zu unterstützen.
Eine davon ist der Erhalt

wertvoller Natur im Fußberg-
moos durch den LBV (Landes-
bund für Vogel- und Natur-
schutz). Die Geladenen zeig-
ten sich mehr als großzügig
und so kamen allein für die
artenreichen Flächen im Nie-
dermoorgebiet beeindru-
ckende 1.100 Euro zusam-
men. Das Ehepaar Beschoner
übergab diese Summe jetzt
an die LBV-Kreisgruppe Fürs-
tenfeldbruck.
Das Fußbergmoos ist ein

Christine und Karl Beschoner am Fussbergmoos



Das Ofen- + Fliesen-Team
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr

0 81 45/9 28 14 14
Münchner Str. 12 • 82291Mammendorf
www.ofen-fliesen-mammendorf.de

www.selmayr-natursteine.de

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest und ein glückliches

und erfolgreiches neues Jahr

Selmayr Natursteine GmbH & Co. KG
Nassenhausener Straße 2
82291 Mammendorf
Tel. 08145/99687-16

08145/99687-17
info@selmayr-natursteine.de

www.selmayr-natursteine.de
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Reisebericht Teil 3 (letzter Teil): Eine Reise in die Region Friaul-Julisch Venetien

Göttliches und Teuflisches
Eindrücken trafen wir uns al-
le am zentralen Platz und
stärkten uns für den Rest der
Reise. Für die Rückreise hat-
ten wir uns eine andere Stre-
cke ausgesucht, es ging am
Großglockner vorbei nach
Mittersill im Oberpinzgau.
Weiter ging es über den Pass
Thurn nach Kitzbühel und
schließlich über die Inntal-
Autobahn nach Hause.
Wir haben eine schöne Rei-

se erlebt, in eine Region, von
derman sonst nur die Strände
an der Adria kennt. Herzli-
chenDank an Kurt Schweiger,
der die Reise vorbereitet hat
undanunserenBusfahrerGer-
hard Grimm für die sichere
Fahrweise. Johann Thurner

Weitere Fotos online unter:

www.fotogruppe-mammendorf.de.
„2023, Impressioen Juni

Reinhard Metzger“

haus, das Antoniuskirchl, das
Rathaus, viele schöne Bürger-
häuser und Reste der Stadt-
mauer. Bei einem Aufenthalt
in der Kosakenkapelle erfuh-
ren wir etwas über die Tragö-
die, die sich in den letzten
Kriegstagen in Lienz zugetra-
gen hat. Im Mai 1945 flohen
etwa 40.000 mit dem Deut-
schenReich verbündete Kosa-
ken vonOberitalien nachOst-
tirol. Diese wurden von briti-
schen Truppen der Roten Ar-
mee übergeben. Viele der Ko-
saken und ihrer Angehörigen
begingen Selbstmord. Der Ko-
sakenfriedhof erinnert an die
Tragödie an der Drau.
Ein weiterer Punkt in unse-

rem Stadtrundgang war die
Franziskanerkirche St. Mari-
en, im spätgotischen Stil er-
baut, in späterer Zeit teilwei-
se verändert. Nach so vielen

steht die Statue des Stadt-
gründers Gaius Julius Caesar
vor dem Rathaus. Auf dem
Piazza del Duomo findet man
sehr schöne Bürgerhäuser
und auch ein Café Longobar-
do, welches an die Langobar-
den-Zeit erinnert.
Unser Gang durch die Alt-

stadt führte uns zum Dom
Santa Maria Assunta. Der
dreischiffige Dom macht ei-
nen hellen farbigen Eindruck
und enthält einige bedeuten-
de Kunstwerke. Den Hochal-
tar schmückt ein Altaraufsatz
des Patriarchen Pilgrim, ganz
feuervergoldet. Ein sehr be-
eindruckendes Gotteshaus.
Der weitere Weg führte

uns zum Wahrzeichen der
Stadt, der Teufelsbrücke. Der
Sage nach hat der Teufel die
Brücke über den reißenden
Fluss Natisone gebaut und
sollte als Lohn die Seele des
Ersten, der sie überquert, er-
halten. Die Bürger jagten je-
doch als erstes einen Hund
über die Brücke.
Bei angenehmen Tempera-

turen suchten wir vor der
Weiterfahrt eine der vielen
Eisdielen auf. Auf dem Weg
zu unseremHotel verabschie-
deten wir Monika, unsere
Reiseleiterin für das Friaul.
Am nächsten Morgen wur-

den die Koffer im Bus ver-
staut und wir machten uns
auf demselben Weg, den wir
gekommen waren, wieder
auf denWeg nach Österreich.
In Osttirols Hauptstadt Lienz
machten wir eine längere
Pause. Eine Fremdenführerin
zeigte uns die Stadt und er-
zählte aus der Geschichte der
Stadt.
Die Stadt ist wirtschaftli-

cher und kultureller Mittel-
punkt von Osttirol. Bei unse-
rem Rundgang durch die
Stadt sahen wir das Neue Rat-

Die ausgebildeten Meister
können sich nach ihrer Aus-
bildung aus einem großen
Angebot eine Arbeitsstelle
aussuchen.
Sichtlich beeindruckt, von

der Mosaikschule, machten
wir uns auf, die Stadt Spilim-
bergo zu besichtigen. Durch
schmale Gassen erreichten
wir das Zentrum der Stadt.
Viele schöne Häuser waren
zu sehen, aber auch histori-
sche Gebäude im gotischen
Stil. Ein Teil der Häuser hatte
eine Bemalung mit geometri-
schen Mustern und histori-
schen Darstellungen.
Auf einem großen Platz er-

hebt sich der gotische Dom
aus dem 14. Jahrhundert. Das
dreischiffige Gotteshaus be-
sticht durch schöne Fresken
an den Wänden und an den
Stützpfeilern.
Ein weiterer Höhepunkt er-

wartete uns am Rande der
Stadt, das Schloss der Spen-
genberger, einem deutschen
Geschlecht, das der Stadt den
Namen gegeben hat. Das
Schloss umfasst eine Reihe
von Gebäuden aus unter-
schiedlichen Epochen. Das
Hauptgebäude ist mit Fres-
ken bemalt, deshalb hat es
den Beinamen „bemaltes
Schloss“.
Nach den vielen Eindrü-

cken machten wir uns auf
den Rückweg, überquerten
auf einer Brücke das sehr
breite Flussbett des Taglia-
mento, in dem nur ein klei-
nes Bächlein zu sehen war.
Nachmittags erreichten wir
eine der ältesten Städte Fri-
auls, Cividale del Friuli. Diese
Stadt war bereits zur kelti-
schen Zeit besiedelt. Von Gai-
us Julius Caesar wurde sie zur
Stadt erhoben, sie spielte
auch im Langobardenreich
eine bedeutende Rolle. So

Unser Ziel für diesen Tag war
die Kleinstadt Spilimbergo,
die westlich des Tagliamento
auf einem Plateau liegt und
etwa 12.000 Einwohner hat.
Bekannt ist diese Stadt für ih-
re Mosaikschule, die seit
1922 junge Künstler in der
Gestaltung von Mosaiken
ausbildet. Bereits bei unserer
Ankunft staunten wir über
Mosaike im Freibereich, die
wunderschön gestaltet wa-
ren. Neben christlichen Moti-
ven waren auch moderne
Kunstwerke zu sehen. Auch
im Inneren der Schule gab es
kaum eine Wand, die nicht
mit einem Mosaik gestaltet
war. Sogar ein mittelalterli-
cher Stadtplan dieser Stadt
war in Mosaiken gestaltet.
Wir konnten mit unserer

Führerin die einzelnen Klas-
senzimmer besichtigen. Die
Ausbildung dauert drei Jahre:
Im ersten Jahr erlernt man
die grundlegenden Techni-
ken,wie aus größeren Platten
die entsprechenden Teile ab-
geschlagen werden. Im zwei-
ten Ausbildungsjahr werden
historische Motive bearbeitet
und die zwei grundlegenden
Techniken der Mosaikgestal-
tung gelehrt. Man unterschei-
det bei den Techniken die
sichtbare Bearbeitung, wenn
man sieht, wie das Motiv ge-
staltet wir, und die verborge-
ne Technik, wo das Motiv so-
zusagen von der Rückseite
bearbeitet wird. Im dritten
Ausbildungsjahr, in der Meis-
terklasse, werden freie Moti-
ve mit extrem hohen Anfor-
derungen gestaltet. Es wer-
den auch Gemeinschaftsar-
beiten durchgeführt um die
Teamfähigkeit der Künstler
zu schulen. Wir konnten hier
eine Gruppe von jungen
Meisterinnen und Meistern
bei der Arbeit beobachten.

Die Teufelsbrücke in Cividale del Friuli.
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Kunstwerke in Jesenwang
Alexander Meßner.
„Alle berichteten im Licht

der Fackeln von ihrem per-
sönlichen Bezug zu den Wer-
ken.“ Das war sehr beeindru-
ckend. Klar, dass da schnell
der Entschluss gefasst wurde,
so etwas soll es wieder ein-
mal geben und gerne auch
für Kinder. Bis aber hierfür
die Zeit reif ist, wird der Kul-
tur- und Heimatverein Füh-
rungen zu „Kunst und Bier“
nach Andechs organisieren.
Denn der Bezug zum gemein-
samen Kurator Hubert Huber
ist geknüpft und die gemein-
same Zeit war belebend.
Ein weiteres Ziel ist STOA

169, eine Künstlersäulenhalle
im oberbayerischen Polling.
Der KHV lädt ein. Die Termi-
ne finden Sie Anfang 2024
unter www.khv-jesenwang-
pfaffenhofen.de

wurde.
Die beiden Initiatoren An-

ton Reichenbach und Alexan-
derMeßner berichteten darü-
ber hinaus über viele Ge-
schichten zur Entstehung der
Kunstwerke und deren Be-
deutung. „Die gute Zusam-
menarbeit zwischen der
Hans Stangl-Stiftung und
dem Kultur- und Heimatver-
ein Jesenwang/Pfaffenhofen
machte es möglich, dass die
Gemeinde Jesenwang nun
drei Kunstwerke hat, die für
lange Jahre an dieses Ereignis
erinnern werden“, so Anton
Reichenbach. „Durch die
Wanderung der Teilneh-
mer:innen von Kunstwerk zu
Kunstwerk, vom Maibaum,
über das Rathaus nach St.
Willibald, entstand eine neue
und lebendige Begeisterung
zu diesen Kunst -Werken“, so

Jesenwang - Beim Rundgang
zu den drei Kunstwerken Erz-
stein, Freundeskreis und
Skulptur zum Willibaldritt
im Oktober erfuhren alle
TeilnehmerInnen viele
Neuigkeiten. Wie etwa, dass
das erste Kunstsymposium in
Jesenwang 2023 anlässlich
des 1250-jährigen Bestehens
Jesenwang ins Leben gerufen

Jubiläum in Haspelmoor
Haspelmoor - Liebe Seifen-
kistenfans,
Euch laden wir ein, zum 1.

Hattenhofener Seifenkisten-
rennen, das der SV Haspel-
moor im Rahmen seines Ju-
biläums „75 Jahre“ veran-
staltet.
Das spannende Event fin-

det am Sonntag, 7. Juli 2024
statt und verspricht jede
Menge Spaß und Action für
alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Teilnehmen
können alle Personen ab 8
Jahren. Jüngeren Kindern ist
die Teilnahmemit Genehmi-
gung der Eltern ebenfalls ge-
stattet.
Wer sich vorab ein Bild

der Rennstrecke machen
möchte, kann die Valesi-
strasse in Hattenhofen ent-
langspazieren. Startpunkt
Valesiplatz (Fußgängerüber-
weg) und Zielort Schule.
Das Anmeldeformular fin-

det Ihr auf der Homepage
des SV Haspelmoor. Das aus-
gefüllte Formular sendet Ihr
bitte an die angegebene E-
Mail-Adresse. Fragen beant-
worten wir
Euch gerne!
Wir möch-

ten Euch er-
mutigen, Eu-
rer Kreativi-
tät bei der Ge-
staltung der
Seifenkisten
freien Lauf zu
lassen. Die
kommenden
kurzen Tage
eigenen sich
als Planungs-
zeit!
Ein paar

Richtlinien
sind notwen-

dig und die Informationen
dazu könnt Ihr auf der
Homepage einsehen. Wir
freuen uns auf Eure Teilnah-
me und einen spannenden
Renntag! Viele Grüße

Team des SV Haspelmoor

75-Jähriges Jubiläum
Der SV Haspelmoor feiert
2024 sein 75-jähriges Jubilä-
um. Und das wollen wir zwei
Wochen lang mit einem
Moosa Festl open Air auf un-
serem Sportgelände kräftig
feiern. Hier die ersten Infos
zu unserem Programm:
Am Freitag, den 28. Juni

spielt die Partyband Sau-
wuid auf.
Am Freitag, den 5. Juli

2024 geht es schwungvoll
boarisch zu.
Am 6. Juli gibt es einen ku-

linarischen, gemütlichen
und unvergesslichen Abend.
Am Sonntag, den 7. Juli

findet ein Festgottesdienst
sowie das Seifenkistenren-
nen statt.
Die Verantwortlichen

freuen sich auf Ihr Kommen!


